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Sonntagsveranstaltungen

Ö
ffnungszeiten

Eintrittspreise 

Sonderausstellung

N
aturkundem

useum
 Leipzig

Lortzingstraße 3 · 04105 Leipzig
Tel. 0341 98221-0 · Fax: 0341 98221-22

05.08., 11:00 U
hr - Vortrag: Lausitzer W

ölfe
(N

äheres dazu siehe Rückseitentext) 
19.08. - M

it dem
 M

useum
sbiologen K. H

eyde auf 
Leipziger G

ew
ässern - Paddeltour: „Rund um

Schleußig“, Treff: 9:30 U
hr

A
nm

eldung zu diesen Veranstaltungen unter
0341/98221-0 erforderlich

Bild - A
bbild - N

atur
Eine G

em
einschaftsausstellung des N

aturkunde-
m

useum
s und der D

eutschen Zentralbücherei für
Blinde zu Leipzig
bis 16.09.2012

Vollzahler
1,00 E

 

Erm
äßigungsberechtigte

0,50 E
G

ruppenbesucher
auf A

nfrage
Besucher bis einschl. 16 Jahre

freier Eintritt

D
er letzte Sonntag im

 M
onat ist eintrittsfrei.

*
Führungen, Exkursionen und K

indergeburtstage 
bitte anm

elden
*

Für behindertengerechte Führungen bitte Term
ine

vereinbaren
*

D
ie N

utzung der w
issenschaftlichen Bibliothek ist 

nach Voranm
eldung m

öglich  

D
ienstag - D

onnerstag 
Freitag
Sonnabend/Sonntag 

9:00 - 18:00 U
hr

9:00 - 13:00 U
hr

10:00 - 16:30 U
hr

Ferienveranstaltungen

Veranstaltungen der Fachgruppen

07.08. (D
i), 18:00 U

hr - O
rnithologischer Verein zu 

Leipzig e. V. - Vortrag: Von M
angrovensteigern und 

W
üstenrohrsängern - A

uf Forschungssreise in
Ä

gypten
Referent: H

. H
eim

11.08. (Sa), 10:00 U
hr - Fachgruppe G

eologie - 
Sam

m
lertreff

Leitung: A
. G

loger
15.08. (M

i) - Fachgruppe Botanik - A
bendspaziergang 

durch den Volksgarten Torgauer Straße
Treff: 17:00 U

hr H
altestelle Volksgarten

Straßenbahn Linie 3
Leitung: E. A

lbrecht
17.08. (Fr), 19:00 U

hr - D
eutsche Kakteengesellschaft 

e. V., O
rtsgruppe „A

strophytum
“ Leipzig e. V. - 

Vortrag: D
ie G

attung C
oryphantha

Referent: D
r. B. H

ofm
ann, M

esendorf
18.08. (Sa) - Fachgruppe Botanik - Besuch des

Botanischen G
artens C

hem
nitz

Treff: 9:00 U
hr Reisezentrum

 H
auptbahnhof 

Leitung: E. A
lbrecht

21.08. (D
i), 18:00 U

hr - O
rnithologischer Verein zu 

Leipzig e. V. - Vortrag: O
rnithologische Reise durch 

Ä
thiopien - Teil 1

Referentin: S. G
rüttner

25.08. (Sa) - O
rnithologischer Verein zu Leipzig e. V. - 

G
anztagsexkursion: Elbaue bei Torgau

Treff: 8:00 H
ornbach Baum

arkt, D
elitzscher Straße 

(m
it PKW

)
Leitung: F. Rößger

28.08. (D
i) - O

rnithologischer Verein zu Leipzig e. V. - 
A

bendexkursion Rückhaltebecken Stöhna
Treff: 17:00 U

hr Selneckerstraße (m
it PKW

)

01./22.08. (M
i), 13:00 bis ca. 16:00 U

hr - 
W

ir erforschen den Leipziger A
uw

ald vom
 W

asser
aus - Paddeltour m

it dem
 M

useum
sbiologen 

K. H
eyde

Kosten: 5,00 €
m

it/10,00 €
ohne Ferienpass,

Erw
achsene: 15,00 €

Jew
eils von 13:30 bis 15:00 U

hr - Führung m
it 

Kreativarbeit oder Q
uiz

01.08. (M
i) - G

estalten einer Pinnw
and-Eule

01./08./15./22./29.08. (M
i) - A

uf Pirsch! - 
Entdeckungen im

 Rosental (Exkursion und Q
uiz)

02./09./16./23./30.08. (D
o) - Sei kein Frosch! 

Frösche der W
elt in W

ort, Bild und lebend
07./14./21./28.08. (D

i) - D
er N

atur auf der Spur - 
Führung in der G

em
einschaftsausstellung „Bild - 

A
bbild - N

atur“ (Tandem
veranstaltung m

it dem
 

M
useum

 der bildenden Künste)
08.08. (M

i) - D
ekorieren eines Türkranzes

15./22.08. (M
i) - Seidenm

alen

Kosten: 1,00 €
m

it /1,50 €
ohne Ferienpass 

A
nm

eldung zu diesen Veranstaltungen unter
0341/98221-0 erforderlich

Bis auf W
eiteres ist für Besucher nur das Erdgeschoss zu-

gänglich.
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Im
pressum

H
erausgeber: Stadt Leipzig · K

ulturam
t / N

aturkundem
useum

D
er W

olf. K
ein Tier sym

bolisiert das Böse in deutschen
M

ärchen und Fabeln so w
ie er. Er frisst G

roßm
ütter,

K
inder und G

eißlein, reißt das Vieh und ist dabei so
dum

m
, dass er sich im

m
er w

ieder vom
 Fuchs hinters

Licht führen lässt.
D

och w
as ist w

irklich dran an den G
eschichten? W

as
m

acht den W
olf so faszinierend und beängstigend zu-

gleich? Ist er w
irklich so gefährlich?

D
ie W

ahrheit ist w
eniger spektakulär, dafür vielseitig

interessanter. D
er W

olf ist in seiner Lebensw
eise ein

eher vorsichtiges Tier, das sich dem
 M

enschen nur in
A

usnahm
esituationen nähert. Er lebt in sozialen Ver-

bänden (Rudel), bestehend aus den Elterntieren, die
m

eist lebenslang m
iteinander verbunden sind, und

dem
 N

achw
uchs. Zum

 Ü
berleben benötigt der W

olf
ausreichend Beutetiere in seinem

 Territorium
, w

elches
m

ehrere 100 km
² um

fassen kann. M
it der A

usbrei-
tung der m

enschlichen Siedlungen, der offenen Vieh-
haltung, der W

aldw
eide und dem

 daher nachw
eislich

geringen Schutz des W
eideviehs, kam

 es zu verm
ehr-

ten Erbeutungen von N
utztieren durch den W

olf, w
or-

aufhin der M
ensch ihn zum

 Feind erklärte.
A

ls N
ahrungs-und Jagdkonkurrent w

urde er ab dem
M

ittelalter bis in die N
euzeit däm

onisiert. A
ngst und

U
nw

issenheit m
achten ihn zu einer Bedrohung für

den M
enschen. D

araufhin w
urde der W

olf gejagt, ge-
fangen und getötet, w

as zur völligen A
usrottung in vie-

len Teilen Europas, besonders M
ittel-und W

esteuropas
führte. In D

eutschland w
urde der letzte freilebende

W
olf am

 27.02.1904 in der Lausitz erlegt.
Im

 Jahr 1996 w
urde erstm

als w
ieder ein W

olf in der
O

berlausitz gesichtet, im
 Jahr 2000 hat sich dort ein

Paar erstm
als seit etw

a 100 Jahren erfolgreich reprodu-
ziert. H

eute leben in der Lausitz elf W
olfsfam

ilien,
davon sieben allein im

 sächsischen Teil der Lausitz.
U

m
 den W

olf zu schützen und seine Rückkehr zu ge-
w

ährleisten und zu unterstützen, ist es w
ichtig, die

M
enschen über die Lebensw

eise und G
efährdung der

Tiere aufzuklären und dam
it die über Jahrhunderte ge-

schürte A
ngst vor ihnen auszuräum

en.

D
er BU

N
D

 Leipzig und das K
ontaktbüro "W

olfsregion
Lausitz" laden zum

 05.08.12 zu einem
 Vortrag über

die Lausitzer W
ölfe in das N

aturkundem
useum

 Leip-
zig ein. Vanessa Ludw

ig, Biologin und Projektleiterin
des K

ontaktbüros, inform
iert in einem

 reich bebilder-
ten Vortrag über die Ergebnisse der W

olfsforschung,
die Biologie und Lebensw

eise der Tiere und das säch-
sische W

olfsm
anagem

ent.
Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen zum

 Zu-
hören und D

iskutieren.

W
ann: Sonntag, 05.08.12, 11.00 U

hr
W

o: N
aturkundem

useum
 Leipzig

D
aniela Zobel

BU
N

D
, Regionalgruppe Leipzig

W
Ö
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U
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Z
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